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Kreisliga Herren Gruppe A

TSG Ahe-Kohlenstädt II : TSV Hagenburg II 
Freitag, 01.03.2024, 20:00 Uhr

Niederlage für die TSG Ahe-Kohlenstädt II

Großer Jubel herrschte am Freitagabend, als das Schlussdoppel Bicknäse / Tieste nach 3 Stunden
Spielzeit den letzten Punkt für die Gäste des TSV Hagenburg II im Match der Kreisliga Herren
Gruppe A einfuhr. Hängende Köpfe gab es dagegen beim Heimteam TSG Ahe-Kohlenstädt II,
welches eine 7:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 34:32) quittieren musste. Matchwinner
war an diesem Tag Wilfried Bicknäse, der seine zwei Einzel und auch das Doppel siegreich
gestaltete. Durch diesen errungenen Sieg hat die Gastmannschaft nach dem 12. Saisonspiel nun ein
Punkteverhältnis von 12:12.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Einen Zähler für die
Mannschaft verpassten Beißner / Schwedler bei der knappen Niederlage im fünften Satz gegen
Becker / Kleinelsen. Das war eine ganz schön enge Kiste! Auch der Ausgang des fünften Satzes mit
nur zwei Bällen Differenz zeigt, wie eng umkämpft das Doppel insgesamt war. Gut gekämpft, aber
verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch für Möller / Werner gegen Bicknäse / Tieste. Kaum
gefährdet war indes der Erfolg in drei Sätzen von Martelock / Loges daraufhin gegen Rust / Röben.
Die Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den
Einzeln. Einen Zähler für die Mannschaft verpasste Gebhard Möller bei der knappen Niederlage im
fünften Satz gegen Wilfried Bicknäse. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Beim Erfolg von
Christian Beißner gegen Fabian Becker konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei
blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Anschließend ging das
mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an den Tisch. Ulrich Martelock hatte im Einzel
gegen Marc Röben am Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Punkt für das Team
bei. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Ralf Schwedler und Wilhelm Rust
entschieden, das Ralf Schwedler letztendlich gewann. Wie umfightet dieses Spiel war, zeigt auch
der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Bevor sich dann wenig
später das untere Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand
von 4:3. Völlig ungefährdet war dann der Sieg von Jens Loges gegen Christoph Kleinelsen nicht,
aber mehr als ein Satz ging beim 11:8, 11:4, 10:12, 11:6 nicht verloren. Die Partie hätte also
insgesamt auch knapper ausgehen können. Recht kurzen Prozess machte anschließend Norbert
Werner beim 12:10, 11:3, 11:9 mit Stefan Tieste. Beim Stand von 6:3 gingen die Spitzenspieler der
TSG Ahe-Kohlenstädt II und des TSV Hagenburg II in die Box. Kurzfristig sah es gut aus, aber
letztlich war Gebhard Möller bei seiner 1:3-Niederlage von Fabian Becker dann doch
niedergerungen worden. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht
richtig eng. Über eine lange Zeit dagegenhalten konnte wenig später Christian Beißner beim 2:3
gegen Wilfried Bicknäse. Das Spiel, in das er als Außenseiter gegangen war, verlor Beißner
dennoch im 5. Satz. Durch diese Niederlage verändert sich die Anzahl an Niederlagen von Beißner
damit auf 11, während er bislang 11 Erfolge seit Beginn der Spielzeit verzeichnen konnte. Auch
wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte Ulrich Martelock seinem Gegner Wilhelm Rust
letztlich bei der Vier-Satz-Niederlage in der im Vorfeld als in etwa ausgeglichen eingeschätzten
Begegnung nicht gefährlich werden. Damit hat Martelock nun ein 18:2 in der Saison-Bilanzübersicht
an Siegen und Niederlagen stehen. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 6:6. Eher wenig
Gegenwehr bekam Ralf Schwedler bei seinem Sieg in drei Sätzen von Marc Röben. Das war ein
souveräner Sieg. 2:3 endete nachfolgend das Einzel zwischen Jens Loges und Stefan Tieste aus
Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Auch
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rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. 2:3 endete daraufhin das im Vorhinein bereits
als fifty-fifty-Partie zu erwartende Einzel zwischen Norbert Werner und Christoph Kleinelsen aus
Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Extrem
ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Kleinelsen endete.
Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Im entscheidenden
Schlussdoppel war die Spannung nun zu greifen. Kaum Chancen hatten Beißner / Schwedler bei der
Niederlage in drei Sätzen gegen ihre Kontrahenten Bicknäse / Tieste. Damit war der 9. Punkt für den
TSV Hagenburg II im Kasten.

Nach dieser Niederlage der TSG Ahe-Kohlenstädt II geht es nun im nächsten Spiel am 06.03.2024
gegen den TTC Borstel II, während der TSV Hagenburg II am 05.03.2024 gegen die SG Rodenberg
V antritt.

 Statistik:
 TSG Ahe-Kohlenstädt II

Doppel: Beißner / Schwedler 0:2, Möller / Werner 0:1, Martelock / Loges 1:0 
Einzel: G. Möller 0:2, C. Beißner 1:1, U. Martelock 1:1, R. Schwedler 2:0, J. Loges 1:1, N. Werner 1:
1 

 TSV Hagenburg II
Doppel: Bicknäse / Tieste 2:0, Becker / Kleinelsen 1:0, Rust / Röben 0:1 
Einzel: F. Becker 1:1, W. Bicknäse 2:0, W. Rust 1:1, M. Röben 0:2, S. Tieste 1:1, C. Kleinelsen 1:1


